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Description
Für diesen Denar des jungen Kaisers Gordian III., der sein charakteristisches Porträt auf die
Vorderseite der Münze abbilden ließ, wurde nicht ohne Grund Securitas, die Personifikation
der Sicherheit, zum Rückseitenmotiv gewählt. Die Prägung entstand nur kurze Zeit nach
dem unruhigen Sechskaiserjahr 238 und während der Vorbereitungen zu einem
Perserfeldzug. Doch ein positives Ereignis, die Hochzeit des Gordian III. mit Sabinia
Tranquillina im Sommer 241, sollte dem römischen Volk das Vertrauen in die Zukunft und
in die Stabilität des Kaiserhauses zurückgeben. Aus diesem Anlass wurden nicht nur
Münzen mit der Botschaft der SECVRITAS PVBLICA, also der Sicherheit des Volkes,
ausgegeben, sondern auch solche mit Darstellungen von Pietas, Salus und Felicitas: von
Frömmigkeit, Gesundheit und Freude.
[Sonja Hommen]

Basic data

Material/Technique: Silber
Measurements: Durchmesser: 20 mm, Gewicht: 2,96 g

Events

Created When 241 CE
Who
Where Rome

Found When

https://bawue.museum-digital.de/object/14100


Who
Where Köngen

Commissioned When
Who Gordian III (225-244)
Where Ancient Rome

[Relation to
time]

When 27 v. Chr. - 284 n. Chr.

Who
Where
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